
Getrennte Wege – gemeinsame Verantwortung:
Trennungssituationen in Familien mit
Migrationsgeschichten und die Rolle der Väter

Donnerstag, 25. Sep. 2025 
 09:30 bis 16:00

stadtRAUMfrankfurt (AmkA)
Mainzer Landstraße 293
60326 Frankfurt am Main

Anmeldung



Getrennte Wege – gemeinsame Verantwortung: Trennungssituationen
in Familien mit Migrationsgeschichten und die Rolle der Väter

Programm

09:30 – 10:00 Ankommen
10:00 – 10:15 Eröffnung
10:15 – 11:00 Fachinput I: Rechtliche Situation von Familien in Trennung, 
                         Swenja Gerhard, Verband binationaler Familien und Partnerschaften
11:00 – 11:15 Pause
11:15 – 12:00 Fachinput II: Gewaltschutz während und nach Trennung, 
                         Ulrike Sochor, Verband alleinerziehender Mütter und Väter (VAMV)
12:00 – 12:30 Diskussionsrunde – Fragen aus dem Plenum
12:30 – 13:30 Mittagspause & Gelegenheit zum Austausch
13:30 – 15:00 Workshops 

Intersektionale Perspektiven auf Trennung in Familien mit Migrationsgeschichten,
Davide Torrente, Verband binationaler Familien und Partnerschaften
Familie über Grenzen hinweg: Begleiteter Umgang und internationale Familien, 

       Jan Wirbeleit, Verband binationaler Familien und Partnerschaften
Umgang mit psychischen Aspekten von Trennung, 

       Rosina Zekarias, Institut für Traumabearbeitung
Trennung durch Flucht: Wege zur Familienzusammenführung, N.N.

15:00 – 15:20 Pause
15:20 – 15:50 Zusammentragen der Workshop-Ergebnisse
15:50 – 16:00 Abschluss & Verabschiedung

Trennung und Scheidung stellen für alle Beteiligten tiefgreifende Einschnitte dar –
besonders dann, wenn rechtliche Unsicherheiten, Flucht- und Migrationserfahrungen
oder intersektionale Diskriminierung dazukommen. Auch Väter stehen in dieser Phase
häufig unter starkem Druck und sehen sich mit Herausforderungen konfrontiert, die
beachtet werden müssen – sei es in der Beratungspraxis, in institutionellen Zugängen
oder in gesellschaftlichen Diskursen.


